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Audi gewinnt Streit um Markenrechte gegen Nio

Im Auto-Markt spielen ne-
ben den Marken-Namen 
auch die Typen-Bezeich-
nungen eine wesentliche 
Rolle. Daher schrillten bei 
der Audi AG in Ingolstadt 
die Alarm-Glocken, als der 
chinesische Auto-Hersteller 
Nio zwei Modelle mit Zu-
satz ES6 sowie ES8 auf 
seiner Website bewarb und 
zudem ankündigte, diese 
Modelle auch in Deutsch-
land auf den Markt bringen 
zu wollen. Die Ingolstädter 
sind nämlich bereits mit den 
Audi-Modellen S6 und S8 
unterwegs. 

Da eine Einigung nicht 
möglich war, wurde das 
Landgericht München I 
eingeschaltet. Die Audi AG 
reichte Klage auf Unter-
lassung ein und kann sich 
über einen erstinstanzlichen 
Erfolg freuen. Die 1. Kam-
mer für Handelssachen des 
Landgerichts München I gab 
der Klage statt (Urteil vom 
19. Jan. 2023 – Az.: 1 HK O 
13543/21). 

Das ist noch nicht rechts-
kräftig. Nio hat bereits an-
gekündigt, Rechtsmittel 

einlegen zu wollen. Aber das 
chinesische Auto-Start-up 
hat auch schon vorgebaut. 
Bei der Modell-Palette, die 
im November 2022 vorge-
stellt wurde, war von den 
Nio-Typen ES6 und ES8 
schon keine Rede mehr. 

Landgericht München be-
jaht die Gefahr der Ver-
wechslung

Die 1. Kammer für Han-
delssachen konnte die Ar-
gumente der Kläger-Seite 
nachvollziehen und bejahte 
im Ergebnis eine Verwechs-
lungsgefahr der beiden Zei-
chen durch gedankliches In-
verbindungbringen. 

In der Presse-Info 02/2023 
vom 19. Jan. 2023 heißt es: 
„Das Gericht ging davon 
aus, dass der in der Werbung 
zu sehende Firmenname 
für die Bewertung der Ver-
wechselungsgefahr rechtlich 
außer Betracht zu bleiben 
habe, da es sich bei dem an-
gegriffenen Zeichen erkenn-
bar um einen Kfz-Typenbe-
zeichnung handele und es im 
Automobilbereich die Ge-
pflogenheit gebe, Typenbe-

zeichnungen als eigenstän-
dige Marken im Sinne von 
Zweitmarken anzusehen. Es 
gelte dann der Grundsatz, 
dass Marken als Ganzes zu 
vergleichen seien.“

Detaillierte Urteilsgründe 
des Landgerichts München

Zwar weiche die angegrif-
fene Gestaltung des beklag-
ten Unternehmens durch 
den zusätzlichen Buchsta-
ben „E“ im Zeichen der Be-
klagten schriftbildlich und 
klanglich merkbar von der 
klägerischen Marke „S 6“ 
und „S 8“ ab. Der zusätz-
liche Buchstabe „E“ sichere 
jedoch vorliegend keine hin-
reichende Unterscheidungs-
kraft. Beide Marken würden 
zumindest in klanglicher 
Hinsicht gedanklich in Ver-
bindung gebracht, was unter 
Berücksichtigung der durch-
schnittlichen Kennzeich-
nungskraft der Klagemarke 
und bestehenden Wareniden-
tität zu einer mittelbaren 
Verwechslungsgefahr führe.

Der Buchstabe „E“ in Ver-
bindung mit einem Pro-
dukt sei nämlich aktuell als 

Abkürzung für „Elektro“/ 
„elektronisch“ quasi allge-
genwärtig. Der Buchstaben-
gebrauch betreffe sämtliche 
Lebensbereiche (z.B. als E-
Akte das Gericht), insbeson-
dere aber auch den Automo-
bilbereich. Die Bedeutung 
bzw. der Ausbau der soge-
nannten „E-Mobilität“ sei 
ein wichtiges Gesellschafts-
thema. Dementsprechend 
werde ein Kraftfahrzeug, 
das über einen Elektromotor 
verfüge, nicht nur als Elek-
troauto, sondern auch sehr 
häufig kurz als „E-Auto“ be-
zeichnet. 

Die Kammer führte aus, es 
sei deshalb zu erwarten, dass 
ein nicht unerheblicher Teil 
der angesprochenen Ver-
kehrskreise das „E“ in dem 
angegriffenen Zeichen und 
damit den einzigen Unter-
schied zwischen den beiden 
Zeichen auch hier als in 
diesem Sinne beschreibend 
verstehe und darin ledig-
lich einen Hinweis auf den 
Motortyp des Fahrzeugs 
sehe. Es bestehe die Gefahr, 
dass Verbraucher annehmen, 
der „ES 6“ sei der „S 6“ in 
der Elektroversion, die bei-
den Fahrzeuge seien vom 
selben Hersteller. Es gebe 
damit eine über die reine 
Assoziation hinausgehende 
Gefahr einer Verwechselung 
durch Inverbindungbringen. 
(ps)
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Die 6 neuen Titel

D
Dark Matters – Geheimnisse der Geheimdienste

F
Familie Anders – Willkommen im Nest
Familie Anders – Zwei sind einer zuviel

L
Läuft, kann man nicht meckern!

N
Neue Berliner Illustrierte Zeitung

-
T
The Moving Sofa

Es gibt noch viel zu entdecken …
Bitte helfen Sie kranken Kindern. Unterstützen Sie  
das neue Kinderzentrum Bethel mit Ihrer Spende.

60
81

 

 Spendenkonto (IBAN): DE48 4805 0161 0000 0040 77 
Stichwort: KINDGESUND · www.kinder-bethel.de

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

The Moving Sofa

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen und Wortverbindungen, für 
alle Medien, insbesondere Druckerzeugnisse, Hörfunk, Fernsehen, Video on 
Demand, Video, Film, elektronische, digitale (Online- und Offline-Dienste 
in allen technischen Verfahren) und audiovisuellen Medien, z.B. Internet, 
Intranet, im Mobile Business in jeder Nutzungsform, z.B. für Mobilephones, 
PDA, etc., z.B. als SMS, MMS-Bilder/Videos/Fotos und Klingeltöne in jeder 
Nutzungsart sowie Veranstaltungen in jeder Form, Softwareerzeugnisse, 
Musicals, Bühnenwerke und Merchandising in jeglicher Form.

Yeti Film GbR, 
Malmöer Straße 4, 10439 Berlin
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Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich Titelschutz in Anspruch 
für:

Läuft, kann man nicht meckern!

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen und Wortverbindungen, für 
alle Medien, insbesondere Druckerzeugnisse, Hörfunk, Fernsehen, Film und 
elektronische Medien.

Ole Lehmann 
Rodenbergstraße 33a, 10439 Berlin

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich Titelschutz in Anspruch 
für:

Neue Berliner Illustrierte Zeitung

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Johannes Beck 
Bülowstraße 101, 10783 Berlin

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich für einen Mandanten 
Titelschutz in Anspruch für

Familie Anders – Willkommen im Nest
Dark Matters – Geheimnisse der Geheim-

dienste

in allen möglichen Kombinationen, Schreibweisen, Darstellungsformen, 
Abwandlungen und Schriftarten für Druckerzeugnisse, Software-Erzeug-
nisse, Hörfunk, Film, Fernsehen, Bild-, Ton- und Datenträger aller Art, 
elektronische und digitale Medien und Netzwerke, insbesondere auch 
CD-ROM; DVDs; CD-I, podcasts, Offline- und Online-Dienste und sonstige 
Online-Medien.

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich für einen Mandanten 
Titelschutz in Anspruch für

Familie Anders – Zwei sind einer zuviel

in allen möglichen Kombinationen, Schreibweisen, Darstellungsformen, 
Abwandlungen und Schriftarten für Software-Erzeugnisse, Hörfunk, Film, 
Fernsehen, Bild-, Ton- und Datenträger aller Art, elektronische und digitale 
Medien und Netzwerke, insbesondere auch CD-ROM; DVDs; CD-I, podcasts, 
Offline- und Online-Dienste und sonstige Online-Medien.

Anwaltskanzlei Bettina Krause, 
Hauptstraße 23, 82327 Tutzing


